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Wenn die Benotung so willkürlich war, wie du es darstellst und alle Anwesenden dir da
zustimmen, dass dein FSL dir einen reinwürgen wollte, dann muss das doch anfechtbar sein. Es
gibt ein Prüfungsprotokoll, anhand dessen die Benotung nachvollzogen werden kann.

Ich frage mich weiterhin, wie es sein kann, dass der FSL alleine dir die Noten verhagelt. Der gibt
die Noten ja nicht alleine, es sitzt doch eine Prüfungskommission in der Unterrichtsstunde und
bewertet diese. Oder ist das in Berlin anders.

Weiterhin muss ich leider sagen, je mehr du schreibst, desto mehr höre ich die Nachtigall
trappsen. Kann es sein, dass du dich aufgrund deiner Vergangenheit als Vertretungslehrkraft im
Ref ein bisschen über die Dinge gestellt hast, nach dem Motto "Was wollt ihr mir eigentlich
erzählen, ich weiß das nicht nur alles schon, ich weiß es auch noch alles besser!" Wäre
menschlich und auch nicht ungewöhnlich, und tatsächlich habe ich das in meinem Ref bei einer
Kollegin, ebenfalls erlebt, die sich nichts mehr beibringen lassen wollte, weil sie ja schon
erfolgreich als Vertretrungslehrkraft mit X Stunden eingesetzt gewesen war. Zugegeben, ist
aber nur Spekulation, aber du solltest auch dein eigenes Verhalten kritisch betrachten.
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